
ihtdt oder mit einer W Rebſpritze Die
iſchung tötet zwar die Tiere nicht augenblicklich

und auch nicht vollſtändig immerhin aber je na
Sorgfalt des Befpritens die Hälfte bis zu zw
Drittel aller Raupen Dabei hat der Wein aus
den geſpritzten Trauben keinerlei Beigeſchmack

Das Beſpritzen der Reben Anfangs u
muß das dritte ehe der Reben gegen die auf
tretende Blattfallkrankheit vorgenommen werden
Abzuwarten bis ſich die Krankheit zeigt iſt durch
aus nicht anzuraten da dieſelbe ſich unheimlich raſch
verbreitet

Sollte bei Johannisbeerwein die Gärung nicht
eintreten was bei dieſem Fruchtwein mitunter vor
kommt ſo hilft gewöhnlich der Zuſatz einer geringenMenge Wweinheſe welche durch gehöriges Umrühren

gut verteilt wird Bildet die zu kühle Lagerung des
Faſſes die Nichtgärens ſo genügt es auch
meiſt ſchon zur Herbeiführung der Gärung das Faß
an einen wärmeren Ort zu bringen Jſt die Gärun
eingetreten ſo warte man ruhig deren Ende ab
welches dann eingetreten iſt wenn das auf das
Faß oder noch beſſer auf das offene Spundloch ge
legte Ohr im Jnnern kein Kochen oder Brauſen
überhaupt keine Bewegung mehr bhört und ſpundet

das Faß mit einem gut ſchließenden Korkſpunde zu
Derſelbe muß aber recht hoch ſein damit er ziemlich
weit aus dem Faſſe hervorragt und abgenommen
werden kann ohne durch gewaltſames Heraus
nehmen desſelben den Jnhalt des Faſſes zu er
ſchüttern So läßt man den Wein ruhig bis zum
nächſten Frühjahr im Keller liegen

eſundheitspflege
Die Wirkung von Arzneien bei v edenerLebensweiſe ertche

Die Arzneien werden gegen Krankheiten noch
immer viel zu ſehr nach der Schablone verſchriebe
während in Betracht gezogen werden ſollte da
dasſelbe Medikament bei verſchiedenen Leuten au
ſehr verſchieden wirken kann Der tüchtige Arzt
weiß d er namentlich mit ſcharfwirkenden Mit
teln vor Fge ree muß da er nicht wiſſen
tann ob nicht gerade dieſer Patient den er eben zubehandeln hat in ganz eigener Weiſe davon be

einflußt wird Jm allgemeinen hört man dann
ſagen der Kranke vertrage dieſe oder jene Arzneien
nicht wie ja namentlich die narkotiſchen S in
ſehr abweichender Weiſe wirken können l
wohl aber nicht allein die eigentümliche Veran
lagung des ne Menſchen ſondern auch ſeine
Ernährungsweiſe die dabei rig Jſt einſolcher Zuſammenhang an ſich begreiflich fo iſt er
in neueſter Zeit durch Tierverſuche bewieſen wor
den Es gibt beſtimmte Beſtandteile von Nahrungs
mitteln die einem Tier und wahrſcheinlich audem en eine Widerſtandsfähi et en e
ſtimmte verleihen Namentlich Dr Hunt
vom Gefundheitsdienſt der Vereinigten Staaten
hat zie daß Mäuſe bei einer gewiſſen Nahrung
eine 40 mal ſtärkere Doſis mancher Gifte vertrugen
als bei anderer Ernährung Wahrſcheinlich hängt
dieſe auffällige Tatſache damit n daß ſich
unter dem e der Diät die Größe der Schild
drüſe ändert die bei der Abwehr von Giften eine
beſondere Rolle zu übernehmen hat Eins der
SGifte die Dr Hunt für ſeine Verſuche vorzugs
weiſe gebrauchte war das Morphium und bei dem
ungeheueren Verbrauch dieſes Mittels in der Me
dizin iſt ſeine Erforſchung in dieſer Beziehung von
beſonderem Werte Es ſtellte ſich heraus daß Mor
vhium für Mäuſe weit giftiger war wenn ſie mit
Milch gefüttert wurden als bei einer anderen Er
nährung Später hat der Schweizer Arzt Döbeli
den Nachweis hinzugefügt daß Morphium für
jaugende Kaninchen doppelt ſo giftig iſt wie für
die nichtſaugenden und was viel wichtiger iſt

daß das gleiche Geſetz für Menſchenkinder gilt
Sauglinge beſitzen eine Ewpfindlichkeit gegen
WMorphium wie ſie ſonſt niemals vorkommt
Daraus ergibt ſich alſo die Lehre daß hier eine
ganz beſondere Vorſicht notwendig iſt Doch bleibt
übrigens noch manches aufzuklären denn es kann
nicht ohne weiteres als ſicher bezeichnet werden
daß die Empfindlichkeit der Säuglinge gegen Mor
phinm nur durch die Milchnahrung bedingt iſt Eswäre auch wertvoll zu wiſſen g die Ernährung
durch die Bruſt gegen die mit Kuhmilch einen
Unterſchied in dem fraglichen Punkt ausmacht
Außerdem gibt es noch zahlreiche Beiſpiele die zu
einer Erklärung der Dwſigen Beobachtung dienen
können daß bei manchen Leuten gewiſſe rzneien
zeitweiſe durchaus nicht anſchlagen wollen Ka
ninchen die mit Karotten gefüttert werden bleiben
von der des Kantharidin er verſchont während ſie in eine ſchwere 9 ierenentzün
dung verfallen falls ſie ſtatt deſſen Haferfutter
erhalten Wenn eine ähnliche Folge auch bei Men
ſchen Möglich iſt ſo ergibt ſich daraus ein Finger
zeig von höchſter Bedeutung Dr Hunt hat ferner
noch gezeigt daß ein Nahrungsmittel wie Weizen
brot das eigentlich ſtets ſeine ungefähr gleiche Zu
ſammenſetzung haben ſollte den Stoffwechſel der
Tiere und vermutlich auch des Menſchen ſo ver
ſchieden beeinfluſſen kann daß die Wirkung ge
wiſſer Gifte dadurch wechſelt Es iſt die Beobach
tung gemacht worden daß dieſelben Mäuſe die mit
Brot von einem Bäcker gefüttert wurden viermal
empfindlicher gegen ein h waren als wenn ſie
das Brot eines anderen Bäckers empfingen Der
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Grund lie ch ni feſtſtellen und beruhtewahrſcheinlich au

n in der Art der Herſtellung z B in
er Beigabe von Fett Milch Salz oder dergleichenInsbeſondere das Salz ſcheint dabei bedeutſam zu

ſein ach Unterſuchungen von Javal über den
des Brots in Frankreich ſchwankt dieſer

zwiſchen 0,1 und 10 Gramm auf ein Kilogramm
und dieſe Unterſchiede können ſelbſtverſtändlich für
die Ernährung und für den geſamten Stoffwechſel
nicht gleichgültig ſein Vielleicht wird die Medizin
dahin kommen bei jeder Arznei auch eine ganz be
ondere Lebensweiſe zu verſchreiben Dann würde
owohl der Arzt wie der Kranke vor mancher Ent

täuſchung bewahrt bleiben

Eine gute Lippenpomade für aufgeſprungene
Lippen erhält man durch Zuſammenmiſchen von

Kilogr Mandelöl 60 Gramm Walrat 60 Gr
Wachs 60 Gramm Alkannawurzel 72 Gramm
Roſenöl

Gegen den Bandwurm wird das Genießen
einer Kokosnuß empfohlen Da der Geſchmack der
ſelben vecht angenehm und ein Abführmittel nicht
notwendig iſt ſo iſt der Verſuch nur zu empfehlen

Die Bitterwaſſer wirken beſonders auf das
Venenblut ein Sie ſind deshalb in reiferem Alter
bei Verdauungsſchwäche Leberſtockungen Unter
leibsblutfülle und Hämorrhoiden zu empfehlen

Gegen Kopfſchuppen hilft das tägliche Ein
reiben der Kopfhaut mit Franzbranntwein oder
Rosmarinſpiritus indem man die Flüſſigkeit auf
die hohle Hand ſchüttet und direkt auf den Kopf
bringt worauf man mit der Hand die Kopfhaut ge
linde reibt

Spitzwegerichſaft zu bereiten Ein wirklich
vorzügliches Mittel für Bruſtleidende Huſtende und
hauptſächlich für kleine Kinder die ſchwer Arznei
nehmen iſt der Spitzwegerichſaft den wir nicht nur
in den Apotheken kaufen ſondern auch ſelbſt be
reiten können Dazu pflücken wir eine ziemliche
Menge Spitzwegerich der auf jeder Wieſe wächſt und
allgemein bekannt iſt Wir waſchen ihn raſch
trocknen denſelben auf einem Tuche ab und wiegen
ihn mittels eines Wiegemeſſers ganz fein Dann
preſſen wir den Saft durch ein Tuch heraus nehmen

Liter Saft ebenſoviel guten Honig und kochen
das Ganze nur knapp eine halbe Stunde Noch
warm füllt man den Extrakt in Gläſer Der Kranke
erhält täglich einige Eßlöffel voll davon Dieſer
Saft hält ſich ein ganzes Jahr

Kinderpflege und Erziehung
0 Folgſamkeit ohne Widerſpruch Eine bedenk

liche Erſcheinung unſerer Zeit iſt es daß es nur
wenige Kinder gibt die eigentlich wiſſen was Ge
horſam iſt d h die dem Befehle des Vaters oder
der Mutter ohne Murren und Widerſpruch Folge
leiſten Viele Eltern beklagen ſich darüber daß die
Kinder der neuen Zeit nicht mehr gehorchen wollen
und daß hierdurch die Erziehung in jeder Hinſicht
ſo erſchwert werde Worin iſt der Grund dieſer
Unnatur zu ſuchen Wer ruhig überlegt muß ſich
ſagen bei den Eltern ſelbſt Denn die Eltern ſind
vor dem Kinde da und wie ſie das Kind erziehen
ſo haben ſie es Eine ſtrenge und ernſte Erziehung
iſt ein Segen fürs ganze Leben Geſorſam iſt die
Grundlage aller Erziehung und unbedingten billigen
Gehorſam müſſen die Eltern von früheſter Jugend
an fordern wie ihn nuuch die weltliche Untertanen
pflicht von den Erwachſenen fordert Durch Er
füllung möglichſt aller Wünſche glauben viele Eltern
dem Kinde gegenüber ihre zäörtliche Liebe am beſten
zu beweiſen Dadurch wird der anſpruchsvolle
egoiſtiſche Menſch erzogen den die alltäglichen
Lebens verhältniſſe nie befriedigen können der die
rauhe Hand des Lebens doppelt ſchwer fühlt und der
lebenslänglich nie das Glück ſtiller Genügſamkeit
kennen lernt

Für die Küche
Schüſſelpaſtete mit Kartoffeln und Fiſch Fiſch

oder Fleiſchreſte jeder Art von Fett Haut und
Sehnen befreit wiegen mit Salz wenig Pfeffer
würzen 8 mittelgroße abgekochte Kartoffeln die
ſelben können vom Tage vorher ſein fein zerdrücken
mit Salz 2 Löffeln zerlaſſener Butter 4 Eigelb und
dem Schnee von 4 Eiern miſchen Eine Paſteten
ſchüſſel ausbuttern das gewiegte Fleiſch hinein mit
einem kräftigen Saucenreſt und Fleiſchextrakt über
gießen Die Kartoffeln darüber bereiten mit dem
Meſſer etwas Muſter zeichnen 20 Minuten im
heißen Ofen backen

Gänſeklein Hierzu nimmt man alles was nicht
zum Braten gehört mit Ausnahme des Schnabels
Reinige alles wohl zerhaue es in nette Stücke
Schwitze es in Butter magerem Speck einigen
Zwiebeln tue eine Hand voll Mehl daran laſſe da
mit braun anſetzen fülle mit Fleiſchbrühe auf und
laſſe gar kochen es muß ausreichend Sauce ſein

verhältnismäßig geringen Ver Zuck
ſchmeche das Gänſeklein mit einem halben Teelöffel

Erdäpfel mit Rindfleiſch 2 Pfund Rindfleiſch
werden in dünne Scheiben geſchnitten mit gehackter
Zwiebel und geriebener Semmel beſtreut und in
einer Pfanne geſchmort von Zeit zu Zeit wendet
man das Fleiſch um und löſcht ſchließlich mit Fleiſch
brühe ab Jnzwiſchen hat man geſchälte Erdäpfel
ebenfalls in Scheiben geſchnitten und mit Peter
ſilie Sellerie und Salz gedämpft Dann wird in
einem Tiegel eine Schicht Erdäpfel und darauf eine
Schicht Fleiſch gelegt und ſo fortgefahren bis der
Tiegel voll iſt die obere Schicht bilden Erdäpfel
ſcheiben zuletzt gießt man etwas Fleiſchbrühe dar
z7f läßt es zwei Stunden lang in der Ofenröhre

en

ucker und etwas Pfeffer ab

Warmer Weißkrautſalakt Nachdem das Kraut
geſchnitten wird es geſalzen fein geſchnittene
Zwiebel dazu gegeben dann ein Stückchen Schmalz
in einem Pfännchen mit Eſſig und Waſſer kochend
heiß gemacht ſogleich über das Kraut geſchüttet gut
durcheinander gemengt und zu Tiſch gegeben Man
kann auch ſtatt Schmalz Speckwürfel nehmen

RindfleiſchKlößchen 10 Perſonen 34 Stun
den 37 Gramm derbes Rindfleiſch werden fein aus
den Sehnen chabt mit 60 Gr gewiegtem Rinder
talg vermi und im Mörſer geſtoßen Hierauf
rührt man 60 Gr Butter mit zwei Eigelben
ſchaumig fügt ein geſchältes gewäſſertes und gut
ausgedrücktes Weißbrot hinzu etwas Salz und ge
ſtoßene Muskatblüte verrührt alles tüchtig ſchlägt
leicht den g von zwei Eiweißen dazu und formt
von dieſer Maſſe kleine Klöße die 15 20 Minuten
in Bouillon aus Fleiſchextrakt gekocht werden
Sollte die Maſſe zu feſt ſein die je lockerer umſo
vorzüglicher iſt ſo miſche man ſie mit einem Löffel
ſüßer Sahne

Hauswirtſchaft
t Schmuckfedern zu färben Um Federn roſa zu

färben vermiſcht man 2 Löffel Anilin mit 4 Liter
heißem Waſſer kocht die Flüſſigkeit auf und legt
die gewaſchenen noch feuchten Federn ſo lange hin
ein bis ſie die gewünſchte Farbe erhalten haben
hierauf ſpült man ſie gut trocknet ſie durch Schwen
ken in der Luft und kräuſelt ſie dann über Kohlen
auf die man Zucker oder Salz ſtreut Jn gleicher
Weiſe färbt man ſie blau dunkelrot uſw mit der
entſprechenden e

t Um Federn vor Milben zu ſchützen bzw ſie
davon zu befreien und den dadurch bedingten Geruch
zu beſeitigen füllt man ſie in dünne Säckchen und
kocht ſie ſo unter beſtändigem Durchkneten mit Hilfe
eines Stockes in Seifenwaſſer aus Hierauf ſind
die Federn in heißem Waſſer zu ſpülen auszu
drücken an der Luft zu trocknen und ſchließlich in
einen Backofen zum Dörren zu bringen Damit ſie
recht locker werden klopft man das Säckchen mit
einem Stäbchen lange durch Bei dieſer Gelegen
heit fallen die abgetöteten Milben heraus

E Waſſerflecken auf lackierten Möbeln werden
durch Abreiben mit einem Gemiſch aus Baumöl oder
Rüböl mit Salz beſeitigt

Kleine Mitteilungen
Schmeißfliegen Gegen Schmeißfliegen wendet

man mit Erfolg Jnſektenpulver an indem man es
im Keller der Speiſekammer uſw vorzugsweiſe an
den Fenſtern ausſtreut Einige Priſen Jnſekten
pulver auf glühenden Kohlen in den betreffenden
Räumen verdampft helfen ſicher

Um Fenſterſcheiben undurchſichtig zu machen
bedient man ſich feingepulverten Tragantgummis
welcher unter tüchtigem Schlagen in Eiweiß ge
löſt wird

Feuerſicherer Anſtrich aus Asbeſt für Holz
bauten 30 Teile gemahlener Asbeſt werden mit
20 Teilen Borax und 10 Teilen Waſſerglas einige
Zeit erwärmt und beliebige Farbe hinzugeſetzt

Unterſcheidung von Stahl und Eiſen Beim
Auftröpfeln verdünnter Salpeterſäure 1 Teil
Säure und 4 Teile Waſſer auf Stahl hinterlaſſen
die Tropfen ſchwarze Flecke während bei Eiſen im
Ausſehen keine Veränderung eintritt Dies beruht
darauf daß weiches Eiſen wenig Stahl aber umſoö
mehr Kohlenſtoff enthält je härter er iſt

Einen Kitt um Löcher oder Riſſe in Eiſenguß
auszubeſſern erhält man durch Zuſammenmiſchen
von gleichen Teilen arabiſchen Gummis gebrannten
Gipſes und Eiſenfeilſpänen Man bewahrt das Ge
miſch trocken auf zum Gebrauch rührt man es mit
wenig Waſſer an Dieſer Kitt wird ſehr hart und
widerſteht dem Waſſer und Feuer
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Düngung der Obſtbäume

Von Heinrich Herpers Kohlſcheid
Die Zeiten da der Obſtzüchter und Landwirt

eine beſondere Düngung ſeiner Obſtbäume für über
flüſſig hielt oder zu dieſem Zwecke ausſchließlich dieJanehe verwendete ſind glücklicherweiſe vorüber

Zur rationellen Obſtbaumzucht gehört eben die
Ueberzeugung bricht ſich immer mehr und mehr
Bahn eine rationelle Düngung Nur über die
Art und Weiſe der auszuführenden Düngung ebenſo
über die Art und Menge des zu verabfolgenden
Düngers herrſchen vielfach noch Unklarheiten wes
halb eine diesbezügliche kleine Anweiſung hier am
Platze ſein dürfte

Von den Nährſtoffen welche den Obſtbäumen
wie auch den übrigen Kulturpflanzen in beſonderem
Maße weil in geringer Menge im Boden vor
handen zugeführt werden müſſen ſind Kalium
Phosphor Stickſtoff und Kalcium die wichtigſten

Das Kalium hat beim Obſtbaume den Zweck die
Umwandlung von Stärke in Zucker zu bewirken das
Holz widerſtandsfähiger gepen Fröſte zu machen
das Aroma den Geſchmack und die Farbe der
Frucht günſtig zu beeinfluſſen Kali erzeugt hartes
und kräftiges Holz

Die horſäure iſt auf die Samenbildung
auf den Fruchtertrag auf den Blattwuchs den
Blüten und Fruchtanſatz von gün gen Einfluſſe

Der Stickſtoff bewirkt üppigen Wuchs reichliche
Belaubung lange Jahrestriebe ein kräftiges
Herauswachſen der Früchte und großes vollkommen
ausgebildetes ſchön gefärbtes Obſt

er Kalk bewirkt in Verbindung mit Kali feſtes
Holz auch iſt er von Einfluß auf die Ausbildung
des Zuckers in den Früchten und auf die Steinbil
dung der e weshalb er vornehmlich beim
Steinobſt eine Rolle ſpielt Daß der Kalk außer
dem auf die chemiſche und phyſikaliſche Beſchaffenheit
des Bodens einen guten Einfluß ausübt ſetze ich als
bekannt voraus

Das Kali reichen wir den Bäumen im 40prozen
tigen Kalidüngeſalz oder im Kainit dar von letz
terem das vorzugsweiſe für leichtere Böden am
Platze iſt nehmen wir zirka die dreifache Menge des
Kalidüngeſalzes Verwendet man zur Kalidüngung
das Chlorkalium mit ca 50 Prozent Kali ſo gilt
die angegebene Menge des Kalidüngeſalzes

Die Phosphorſäure geben wir im Thomasmehl
das ſeine Wirkung noch nach vier Jahren und
länger äußert und deſſen Säure im Boden dauernd
unverändert leicht löslich bleibt Aus dieſen Grün
den iſt es ein ausgezeichneter Obſtbaumdünger

An künſtlichen Stickſtoffdüngern ziehen wir das
ſchwefelſaure Ammoniak vor und zwar deshalb weil
es rechtzeitig angewandt ein gleichmäßiges ruhiges
Wachſen der Obſtbäume ſichert und ſeine Wirkung
länger äußert als der Chiliſalpeter

Beſitzen wir die nötige Menge er ſo
muß weil letzterer phosphorarm immer ein Zuſatz
von Phosphorſäure Thomasmehl gegeben werden
desgleichen bei Jauche Latrinendünger der neben
Phosphorſäure zu wenig Kali enthält bekommt ſo
wohl einen Zuſatz von Thomasmehl als auch von

Kaliſalz
Ueber die Zeit der Anwendung der Obſtbaum

dünger merke man folgendes Die Kaliſalze werden
in Verbindung mit Thomasmehl im Verlaufe des
Herbſtes oder Winters gleichmäßig ausgeſtreut und
eingegraben nicht in Gruben Gräben oder einzelne
Löcher geſchüttet Das ſchwefelſaure Ammoniak gibt
man immer mindeſtens drei Wochen ſpäter oder
früher als Kali und Thomasmehl jedoch richte man
es ſo ein daß die Ammoniakdüngung vor Beginn
des Winters erfolgt iſt

Stalldünger kann im Herbſt Winter oder Früh
jahr gegeben werden während Jauche und Latrine
nur im Frühjahr und Sommer mit Ausnahme des

onates Auguſt und September zu verab
folgen ſind

An Dungmengen rechnet man nach A Wagner
auf 1 Quadratmeter Bodenfläche 40prozentiges
Kalidüngeſalz r Chlorkalium 300 Gramm
masmehl 60 Gramm ſchwefelſaures Ammonigk
15 Gramm Stalldung 4,5 Kilogramm Jauche
b Liter Latrine 4 Liter

Die Berechnung der Obſtbaumdüngungsfläche
bzw der zu gebenden Düngermenge geſchieht nun
nach folgenden Geſichtspunkten Entgegen der all
gemeinen Anſicht daß die Düngung der Obſtbäume

in und innerhalb der Kronentraufe d h an der
unter den äußerſten Zweigſpitzen liegenden Stelle
erfolgen müſſe weil ſich die Wurzeln ſo weit aus
dehnen ſollten als die Baumkrone in der Luft
haben die Geiſenheimer Unterſuchungen ergeben daß
dieſe Annahme falſch iſt Vielmehr gehen mit
Ausnahme der Birnbäume die Wurzeln weiter
als die Kronentraufe es muß demnach eine etwas
größere Fläche gedüngt werden wobei wir uns die
zu düngende Fläche als Kreisfläche denken Den
Jnhalt der letzteren finden wir bekanntlich indem
wir den Halbmeſſer mit ſich ſelbſt und das Produkt
mit 3,14 multiplizieren Der Durchmeſſer der
Kreisfläche iſt der Kronentraufe Durchmeſſer zu
dem wir ſtets für die ſich weiter ausbreitenden
Wurzeln noch zwei Meter hinzuzählen An
genommen wir hätten einen Apfelbaum mit einem

urchmeſſer der Kronentraufe von 6 Meter zu
düngen Der eigentliche der zu berechnenden Baum
fläche zugrunde liegende Durchmeſſer betrüge dann
6 und 2 Meter gleich 8 Meter der Kreisflächen
inhalt 4 mal 4 mal 3,14 gleich rund 50 Quadrat
meter

Demnach wäre der Apfelbaum nach den vorhin
angegebenen für 1 Quadratmeter berechneten Dung
mengen zu düngen mit 50 mal 30 Gramm gleich
1500 Gramm A0prozentigem Kali oder Chlorkalium
oder 4500 Gramm Kainit 50 mal 60 Gramm glag
3000 Gramm Thomasmehl 50 mal 15 Gramm gleic
750 Gramm ſchwefelſaures Ammoniak das wäre die
künſtliche Volldüngung die der Apfelbaum benötigte
Beſitzt man genügend Stalldung ſo kämen 50 mal
4,5 Kilo gleich 225 Kilo dazu noch 1 Kilo Thomas
mehl in Betracht an Jauche 50 mal 5 Liter gleich
250 Liter dazu 3 Kilo Thomasmehl an Latrine
50 mal 4 Liter gleich zirka 175 Liter dazu 2 Kilo
Thomasmehl und 1 Kilo 40prozentiges Kaliſalz

Vorſtehende Dunggaben gelten für Obſtbäume die
nicht im geſchloſſenen Stande alſo vereinzelt ſtre
Handelt es ſich um die Düngung von Baumſtücken
mit geſchloſſenem Stand der Obſtbäume ſo verab
reicht man pro Morgen 50 75 Kilo Chlorkalium
oder 40prozentiges Kalidüngeſalz bzw 150 200 Kilo
Kainit 150 200 Kilo Thomasmehl und zirka 50
Kilo ſchwefelſaures Ammoniak als künſtliche Voll
düngung ſtatt dieſer kann man auch die entſprechen
den Mengen der andern vorhin angegebenen Dünge
mittel verabreichen Da 1 Morgen 2500 Quadrat
meter alſo 50 mal 50 Quadratmeter hat ſo braucht
man nur das 50fache der bei Stalldung Jauche
und Latrine angeführten Mengen zu nehmen um
zu wiſſen wieviel 1 Morgen Baumſtück von dieſen
Düngern benötigt gleich zirka 225 Zentner Stall
dung und 50 Kilo Thomasmehl 150 Hekktoliter
Jauche und 150 Kilo Thomasmehl 8728 Hektoliter
Latrine und 100 Kilo Thomasmehl und 50 Kilo
40prozentiges Kaliſalz Wer beſitzt aber z B dieſe
Mengen Stallmiſt Oder wer möchte wohl ſolchen
zur Düngung ſeiner Obſtbäume in Anbetracht der
hohen Koſten ausſchließlich verwenden wollen
Darum wendet der rationell wirtſchaftende Obſt
züchter und Landwirt als Erſatz im gewiſſen Sinne
und zur Ergänzung der Stallmiſtdüngung die künſt
liche Volldüngung an die bei ſachgemäßem Ge
brauche recht gute Erfolge zeitigt

Mehr Kampf gegen den Rauch
Wenn jemand nachweiſen würde daß ein drei

tägiges Regenwetter wie es vor einigen Wochen über
Deutſchland niedergegangen iſt durch die Verunrei
nigung der Luft mit Staub und Ruß r
worden wäre ſo würde das vielleicht einen ſo na
haltigen Eindruck auf alle Schichten der Bevölke
rung machen daß di etwas in Bder Bekämpfung der Rauchplage geſchähe Die
Möglichkeit eines ſolchen Nachweiſes iſt zwar kaum
vorhanden aber es muß doch berückſichtigt werden
daß wahrſcheinlich jeder Regentropfen ein Staubkörnchen braucht um das er ſich anſetzt Außerdem

ſind die Folgen der Rauchverpeſtung wenigſtens in
den größeren Städten und Jnduſtriegebieten
ſchlimm aewjg um einer r nicht mehr zu
bedürfen an braucht nur zu bedenken daß das
Gewicht des Kohlenrußes der F in den Groß
ſtädten niederſchlägt jährlich nach vielen Tauſenden
von Tonnen mißt Für London iſt es auf 760 000
für Chicago auf 200 000 Tonnen berechnet worden

Ein Profeſſor der Univerſität Leeds hat was
noch viel wichtiger iſt gefunden daß die Rauch

e
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wolken über dieſero r JnduſtrieſtadtFünftel des Sonnenlichtes en auf die ſie der
ätte D

etwa zwei

Witterung za ein Anrecht ieſe Vermin
derung der onnenſcheindauer die mehr oder
weniger überall durch die Rauchplage herbeigeführt
wird muß ſchon für ſich allein i der
menſchlichen Geſundheit und übrigens des
Pflanzenlebens führen ko iu kommt dieFrage welche Gefahren der Kohlenſtaub und noch
mehr die in den Abgaſen der ornſteine ent
r feine g Fr bar aut w diemungsorgane mit ſi ernerTauſende von Mark durch die Beſchebinn der

Anſtrichfarben an Häuſern und allen im Freien
befindlichen Gegenſtänden verloren gehen nochnebenbei erwähnt werden Es iſt ange t ſolcher

Tatſachen kaum zu verſtehen daß es noch
immer qualmende Fabrik oder Lokomoti
ſteine ſogar innerhalb der Städte gibt obgleich nach
dem Zeugnis der Techniker Mittel zur er

en vorhanden ſind die nicht nur den boge
niſchen erfüllen ſondern ſogar eine Er
ſparnis durch die Verbrennung des im enthaltenen lenſtoffs ermögüchen Wann endlich

wird die Polizei energiſch gegen jeden rauchenden

S teihen e her a wenn e in n
Lebensver

durch Frühjahrs u lumen
Von Karl Foerſter Bornim

Es iſt uns noch wenig bekannt eine wie große
ülle mannigfaltiger faſt wachſenderehe die Natur ſchon die erſten acht

Wochen des Frühlings von Anfang März an be
reit hält in denen noch in den meiſten faſt
alle bunten Farben ſchlummern

Und all dieſe erſten lings und Vori ören en an die deninter in unterirdiſchen Knollen und n
verbringen und oft jahrzehntelang an den en
Plätzen ausdauern mär ſtäbe und
Markſteine des Zeitenwandels Sie unterſcheiden
ſich ſchon in ihren erſten rührenden Lebenszeichen
ſo tief voneinander daß man Hunderte von Arten
am erſten Austrieb erkennen kann

Dieſe Auferſtehungsfreuden verbinden in
unſerem Jnnern mit der feuchten u nnan riſche dem erſten Amſelſang und der
milden feierlichen Schönheit des Frühlingshimmels
zu einer r n Glücksatmoſph dieebenſo wenig Menſchen bekannt t wie das große
milde Farbenglück des S tes mit ſeinen
wochenlangen lumenerwartungen und Er
füllungen Jm Anblick der letzten Gartenchryſan
themen ſcheinen uns die erſten Primelfreuden des
gleichen Jahres ſchon jahrelang und weltweit zurück
zuliegenn Blumen entzündet ſich die tiefſte Freude an

der Jahreszeit in ihren kleinen funkelnden Schalen
ſcheint ſich die feinſte Eſſenz der Schönheit jeder be
ſonderen Phaſe des Jahres zu ſammeln ſie be
leuchten oft wie manche Muſik etwas in unſerem
Jnnern worauf ſonſt nie das Licht des Bewußt
ſeins gefallen wäre

Wer kein leidenſchaftliches und intimes Ver
u zu Gartenblumen und v hat in
em gelangt eine große geiſtige nicht zumBlühen die ihre Wurzeln im u n b

Der das Wort ſchrieb Am farbigen z
7 r z e Reſt war in gref 7umenfreund als meiſt gewußt wi

uch von Bode Goethe und der Garten Noch
im 79 Jahre half der Greis in ſeinem Garten eine
große Doppelreihe ſeiner Lieblingsſtaude der Malve
pflanzen und lud ſich im e darauf eine Teegeſellſchaft zur Feier der e ein

Auch auf unſer Gedächtnis wirken Blumen
freuden in eigentümli ſie helfen ver
gangene r unſeres uns in ihrer
wahren Fülle gegenwärtig dalten Am ſtillen
periodiſ Blühen treuer Ga entwindet ſich zuweilen ein r undBewußtſein des ungeheuren Jnhaltes kurzer Zeit
räume

Di iedenheit des jedeJahr re ehe ehe da
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4142 143Frühli und Herbſtſtauden aus ſie helfen ſo ſprechend vieler abweichender Rezepte und Milch in der Achtung des Menſchen geſunken ſein wenn etwas rundlichere Körner hat als der gemeine Große Sellerieknollen erhält man dadurch 250 800 Gramm pro Kopf bei ausſchliu r r voneinander unterſcheiden ſorten eine ganze Anzahl von Erſcheinungen ein nicht der Helgehalt ihrer Samen eine gewinn Weizen Die häufig mit feinen Haaren bedeckten daß man die ganzen Blätter einer Pflanze etwa Körnerfütterung um neben der er geg
Jn dieſem Srüh ins iſt es wunderlich gegangen geſtellt haben die als Krankheiten des Käſes zu be ingenre Dearvgitung verſpräce Die Gründe Spelzen fühlen ſich ſamtartig an Die engliſchen 4 Zoll über der Erde zuſammenbindet jedoch in gutem Körperzuſtande zu bleiben

man war Anfang März wieder ganz in Winter trachten ſind Um die Eigenſchaften ganz genau hen e gen van t chwer en Weizen ſind klebeärmer als die Kolbenweizen werfen nicht ſo feſt daß das Bindematerial in die Blatt
ſtimmung W e man ſchon fünf beurteilen zu können wird der Käſe ſogar durch die euren Aufſchradg es ilihaltes nd der Wer dagegen einen höheren Ertrag an Körnergewicht ab ſtiele einſchneidet Dadurch wird die übermäßige

Wo vorher M lüte und Amſelſang photographiſche Aufnahme unterſucht Faſt für jede wertung der Baumwolle Jn Europa hat der und werden deshalb in den milderen Gegenden trotz Blattbildung verhindert und die Stoffe welche e Fiſchzucht
genoß Beſchaffenheit die deutlich von der normalen ab Flachs nur noch in Rußland daneben in Holland des niedrigen Preiſes mit Vorliebe angebaut Von weiteren Blattbildung nötig waren kommen n Vortreffliche Grundköter für Rotangen ManDie niedrigen ſtengelloſen zitronenfarbenen weicht gibt es einen beſonderen Namen Der ge ſeine größere Bedeutung behalten Dagegen haben den verſchiedenen Dinkelſorten eignet ſich der rote Knollen zugute Jedoch darf das Verfahren nicht kocht Se er in ſehr ſtark geſalzenem Waſſer
Primeln ſah ich ſchon am 10 Februar dieſes Jahres blähte Käſe hat rieſenhafte Augen und iſt von Feh jetzt auch in England Beſtrebungen entwickelt mehr für ſchwerere Böden und liefert reichere Er zu früh angewendet werden ſonſt würde die ganze i i i tm e Inde n Spalten durg be en Flachsbau weder zu 4öreren ehr für ſch de id li i gu t vermiſcht ſie dann mit Weizenmehl und wirft denale zu enden unter den eren Spalten durchzogen auch gibt er beim zu größ hren zu träge während der weiße auf leichten Böden noch Pflanzung zugrunde gehen oder wenigſtens keinen d chtencken und Obſtbäumen erblüht und von Bienen Klopfen einen hohlen Klang Die Mängel ſind bringen gedei s frü i i i i s i e henHecken u ht und vo n p g gel F z gut gedeiht und etwas früher reift Obgleich es nur nennenswerten Ertrag liefern Die Manipulation födei x im d lle Gä ern d l Ein hervorragender Sachverſtändiger Dr Eyre ine t äufig 8 Bi s n rungsplatzes und fiſcht darauf mit nachfolgendumſummt Dieſe allerfrüheſten Blumenfarben im durch eine zu ſchnelle Gärung verurſacht und laſſen hat während der lebten beiden eine Roggenart gibt ſo werden doch häufig neue des Bindens nimmt man zu der Zeit vor wo man zub körnernwinterlichen rauen Raſen unter kahlem Geäſte ſich dadurch vermeiden daß der Lab verdünnt und hauenden Länder veſucht und vie en Her allur Spielarten empfohlen welchen man beſondere Eigen ſonſt die zur Erde geneigten Blätter entfernt g ten rer ewirken oft ſo toll und wunderlich wie die erſten die Maſſe außerdem ſtärker geſalzen wird um den und Verarbeitung der aſer ſtudiert Er handelt ſchaften als langes Sroth chweres Korn ſtarke Ophrys Myodes Treibe Wiederholt kö nt d b d e h
bunten ken im grau winterlichen ernſt nei einer zweiten Täryng zu aew Aus r Auftrage einer Vereinigung die eine Belebung Beſtockungsfähigkeit uſw na rühmt die ſich aber iſt an Reſer Sie l ſchon daran gewieſen ver len v eantnet n W We e

e e e en eigen el e t e eruteten Hochtälern von Davos und Sankt Moritz Wolle den Namen erhalten hat Er beſitzt ſtatt der Klima für dieſe Pflanze veſonders geeignet iſt ſind r wie 87 e e er immer zum Blühen bringen läßt Die Knöllchen ſind für ſie ein n Monat Auguſt
atten jene Primelpolſterchen aus dem Freien in runden Augen auf der Schnittfläche nur flache Verſuche großen Umfanges eingeleitet worden um Et nd g r ſei ſt des r w wir e e e Wer n beöpfe gepflanzt und verkauſten ſie in aſſen für Gruben Dann iſt der Tauſendlochkäſe zu er dem Fl 27 in der engliſchen Landwirtſchaft eine au r ſta en r ng un r in Töpfe zu pflanzen und bis zum Winter im man damit vor Au und nach Untergang der

t an den Topt wähnen der aus ſanrer Milch entſteht und auch e zu ſichern Dies Vorgehen geringen amei edarfes ſowie der langen Ha me Freien zu laſſen Je nach Größe der Töpfe ſind Sonne angeln
e unſere Lieblingsblumen werden uns durch einen geradezu unangenehmen Geſchmack hat Eine da der Verl des dlagſes im letten ahrgehn ſog wegen beſonders gerübmt wogegen aber dein T ehr Davon in einen Topf zu Pflanzen Wafſſerpflanzen in Fiſchwäſſern und Fiſchim te Erlebni s vierte Frt der Krankheit iſt durch eine ſchlechte Ver achſes im letzten Jahrzehnt faſt teile in der Praxis gegen das maſſenhafte Ausfallen Beim Bringen der Töpfe ins Zimmer iſt ihnen ein waſſerzuleitungsgräben bieten w s nicht ſoimmer neue unerwartete Erlebniſſe mit ihnen vie I Je e Ver auf das Doppelte geſtiegen iſt Es iſt noch in Be der Körner bei der großen Reife oder bei hangem heller Standort das Fenſter anzuweiſen h ich

immer lieber teilung der Augen bedingt die in einer mangel tracht zu ziehen daß ſowohl die Einerntung wie Stehen auf Haufen verſchwanden t enannte harte Gräſer find als ilf Rohrgin en ſie 77 Gartenprimeln werden e rig mäfegreig ges Saat w ſt Dahin re an Ria ſane 5 0 Die Kräuſelkrantzeit der Kartoffeln kenn teile S am W n e e enmich in nächſten Wochen die neueren blauen Lückenkäſe oder der Käſe mit falſchem Korn wei at Der Rückgang des enn eile Sie füllen die Wäſſer mit Luft reinigent hre e ka J lade hatte notwendig auch eine ewiſe zeichnet ſich dadurch daß die Stengel kurz bleiben Tier und Geflügelzucht ſie und dies bedeutet faſt ſo viel als natur und
edlen Nuancen von Blan die keine Phantaſte ſich mä ſind Oft ſoll Gewitterluft für dieſen erſ re re et e n zur le und und das Laub ſein friſches Ausſehen verliert Die Vorſichtige Pferdehalter legen ihren Pferden bernunftgemäße Fütterung denn es erhält die
hätte erſinnen können Schaden verantwortlich ſein Er läßt ſich durch die alten Verfahren de Weenannkn r Blattſtiele krümmen ſich rückwärts und auf den zum Schutze von Gegenſchlägen die bekannten Ban Fiſche friſch und geſund veranlaßt die reichliche Ver

ch in einem Buche verſucht einerſeits Steigerung des Drucks und häufigen Wechſel der richtiger Rottens ſowie die weitere Behandlung Blättern erſcheinen ſpäter braune Flecken von dagen an Da aber nur höchſt ſelten durch Gegen mehrung der den Fiſchen zur Hauptnahrung dienen
e e e l ſegichrizer hratigcher Sr Tücher vermeiden Endlich kommt es auch vor daß mit dem Ainſtzeug der vorgeſchriitenen Wiſſenſchaft Pratiher Seſtatt M rite raunene Flecken Zemen ſich ſchläge Verletzung 3nd Neberbeine entſteben ſo je die den Klenterwelt des Zaſſers aeſtattet einen dichfahrungen und Heransſiebung der wirklic lohnend der Käſe ſtatt der Löcher große Taſchen oder Höhlen und Technit anzugreifen Es konnte nie aus bei weiterem Fortſchreiten der Krankheit auch auf j Anwendung der Bandage von ſehr geringem Werte ſteren Fiſchbeſat ohne Schädigung der einzelnen In

ſten herrlichſten und bequemſten Farbenblumen beſitzt die zuweilen mit Pilzen ausgekleidet ſind re daß dadurch manche Fehler aufgedeckt wur dem Stengel und verliert derſelbe ſeine Biegſam W ſie ſchadet inſofern als die Bandage ohne dividuen erhält die e jederzeit bei gutem
gewächſe anderſeits durch Schilderungen aus dem Um das zu verhüten muß das Korn der Käſemaſſe e dir alte Gewohnheiten eingebürgert keit und wird ſpröde Hin und wieder ſterben die Wirkung iſt wenn wirklich einmal etwas vorkommt Appetit wodurch ſie beſſer wachſen feiſt oder fett
täglichen Zuſammenleben mit Blumen und durch verfeinert werden a en Loſlner z für weitgehende Ver befallenen Pflanzen vorzeitig ab und iſt aus dieſem und man ihrer ernſtlich bedarf Es gibt ſogar er werden und iſt eine Fütterung mittels toten Natur
Schließung von Gefühlskontakten die ſich im Lauf a orden Grunde der Ertrag derſelben ein geringer Zur fahrene Pferdezüchter welche behaupten die Folge und ſelbſt Kunſtfutters erfolgreicher als ſonſt durch
der Jahre herausbilden die pſychiſchen Hemmungen Die Gefahr en Vorbeuge der Krankheit wird empfohlen die be regelmäßigen Badagierens ſei Urſache von Gelenk führbar möglizu befeiti welche viele Menſchen von der erſter en Katzenplage fallenen Pflanzen vor der Ernte der übrigen Kar und r chwächeätigen Gartenblumenfreude fernhalten des Kleiderausbürſtens Es ſei auf die Gefahr hingewieſen die fü r m h e nSingvögel in den K en die für die das Saatgut gelangen Als Saatkartoffeln dürfen dung leiden darf man nicht in Käſereien liefern Forſtwirtſchaft Jagd Hundezucht
5 z Wenn die Annahme über die Wege der An e n den Katzen beſteht Zumeiſt ſind es ö is die völli ſtatiert i iWinterharte Blütenſtauden und Frzer der ſteckung richtig ſind z der zwi d iuß des Nachbars Katzen die ſich einen Vogel zur die von den erkrankten Stöcken geernteten Knollen bis konſtatiert iſt und bis f Die Forche kommt auf den verſchiedenNeuzeit e 72 für Gärt g ig ſind ſo muß der zwingende Schlu Mahlzeit erküren denn in ſeinem Hauſe wird nie nicht benutzt werden denn das ſcheint feſtzuſtehen alle Milchgerinſel Schlotzen verſchwunden ſind rtigſte aäufi trockner Von Jn Ro 10 Mark gezogen werden daß Leute die mit dem Reinigen mand dulden d nie d l len die Kräuſelk Maſ s i a n am häufigſten auf ſandigen trockenen undLeipzig J J J von Kleidern und Wäſche berufsmäßig beſchäftigt ſchaffen geht Vag Tee im Garten zu daß J en die Kräuſelkrankheit ſich daß n Mäſten des Findwiehes Es iſt zu bemerken mageren Böden vor ſie gedeiht übrigens auf deniſfind eine beſonders häufige und große Gefahr b23 ſich eine beutegierige Kahe ihertt gr weiter rin et en 7 pn le ilvens Tr mineraliſch kräftigen Bodenarten wenn ſie nurlaufen anſteckende Krankheiten zu erwerben Eine wo ſich ihr die Gelegenheit dazu n holt Will man gutes Kleehen herſtellen darf es eiten zum Mäſten des Rindviehs benützen kann ſocker und nicht naß ſind viel beſſer und wächſt ſelbſt

Käſekrankheiten bohe Sterblichteitsziffer bei Waſcherinnen gilt als a meiſten Vogeldiebſtable iolninen aber durheans e e r Zeten arg R Hek r n en re ben Wrdiatelt noch i h ghrg See chaft
i nicht a konto de ausliegen bleiben no r iel da en Boden verbeſſern i iSepn von der Vüte des Schweizertäſes die Rede Anerhin bat gehe des Waſſer und der Wage er tetedig ber es ine ſo Was Sird u hent dalen Denn es vandelt in darun mag vie Seide getrieben werden das Gegenteil tann Il Sehiget entzicht als ſehen ihern gaaligen

iſt ſo denkt jeder zunächſt an die Frage ob er echt do Hund den man ein paar Generationen hindur Blätter zu erhalten dieſe aber trocknen leichter und eher ſtattfinden Daraus folgt daß die freien Be Nadelabfall gibt iſt von

v ht ſelbſt ſowie die Benutzung von Seife oder noch hindurch Be z wi ganz beſonderem Werte undoder unecht ird doch mit Ausnahme des Til Anderen Waſchmittein eine Desinfektion in ge ungenügend oder gar nicht füttert Ein reißender fallen bei vieler Bewegung beſonders in trockenem wegungen dem Maſtvieh wenn es wirklich ſchon fett hielfach der Anlaß daß andere und wertwollere
ſiters keine andere Käſeſorte ſo viel au i ifü 5 Wolf GBringen doch die Zeitungen ſelbſt vom tande ab in den trockenen Mittagsſtunden iſt wohl geſund aber nicht für den Eigentümer vor Ho in ieigentlichen Heimat na als der er r be in eng e ä dem Menſchen gehn end u daher n bereits abgewelktem Klee ſeine Arbeit teilhaft ſind en enteherhg vor le
käſe Genau genommen iſt die gewöhnliche deutſche Se Igfr wozu der Hunger ſang acht Eine vorgenommen werden Ein vielfach bewährtes Ver Zum Kuhfutter iſt Haferſtroh beſſer geeignet Anbau gebracht werden Bei ungünſtigem StandortBezeichnung noch viel zu umfaſſend Daneben be r en iſt folgendes Man nimmt das Mähen nur als Roggenſtroh weil es weicher iſt und daher von ſein e e ne e e e e e et e Retiiene be e e ehe ehe e ea des Emmentalers Die Franzoſen be W damit wirklich eine hohe Anſteckungsgefahr die liebe Schwalbe geradefo ihr lebendiges gewelkt iſt lüftet man ihn mit dem Heuwender ſtroh nicht zu reichlich an die Kühe verabreicht wer Schütte es werden dabei ihre Nadein rot und
hränken ſich ſogar auf den Namen Gruvsre nach verbunden iſt haben Experimente gelehrt er Futter wie die bdſe gabe und unter Schwalben den weil durch dasſelbe die Milch leicht einen etwas fallen ab ſtirbt die Pflanze hierbei auch nicht ſo

ten et W W nicht im Emmen Chauſſe in Paris unternommen hat kam dem Apegt ehe Fipeuen den bitteren Geſchmack annimmt wird ſie doch ernſtlich krank und erliegt dann
r à 2e e e e aus Aud Jimnrorgarten e e e ehe e de e eNamen Greierz hi iſt ſei ichkeit der Tuberkuloſe zu ermitteln Zu dieſem für daß zur Nahrung der Katze zufällig der Voge Künſtliche Heideerde zur Blumenkultur Die h ei o ie Natur dieſer mit Pilzbildung in Vererz hie dieſem Tal iſt ſeit lan g gel z die ſoein ähnlicher kt d ſ em weck wurden Stücke von wollenem Tuch mit etwas gehört oder gehören könnte wird ſie als der Ver ſehr koſtbare Moor und Heideerde kann man ſich ſo einfach Man ergreift das Schlachtkaninchen und bindung ſtehenden Krankheit iſt man bis jetzt noch

induſtrie pte im Emm cm iſt äſe leim befeuchtet in dem der Kochſche Bacillus nichter unſerer Lieblinge e ſehr angefeindet Wir ſehr leicht ſelbſt aus Torfabfall bereiten Am beſten bält es mit der linken Hand an den Ohren feſt ſo nicht ganz aufgeklärt immerhin aber Seht t daß
nicht mehr das gentrum d ne rin heute enthalten war Jedes Stück Tuch wurde dann bei tun ihr daher gewiſſermaßen Unrecht umſomehr hierzu iſt recht alter jahrelang abgelaggerter Torf daß die Rückſeite des Tieres der rechten Hand zu eine Pflanze welche durch gründliche erunga er Wriſer De J ang m ewöhnlicher Temperatur getrocknet und durch einen I die Katze entgegen dem Sprichwort Die n Man macht aus demſelben einen flachen gekehrt iſt Mit einem in der letzteren bereit nicht zu ge Stellung und etwas kräftige Düngung
gegangen i üngerheng elegene e über Heſonderen Adparat ſo ausgehi tet daß der ent So de waren nicht bei entſprechender Haufen und Kberbrauſt denſelden während drei bis ehaltenen etwas ſtärkeren Knüppel verſetzt man dem während ihrer Sagtſchulzeit wohlgenährt iſt dieſe

en ihrer e den ſtandene Staub in einen Retalbehälter gelangte Vohel e ſagen We t a hier Tage einige Male Mit Waſſer Welches mit Siere wen kräftigen Schlag in das Genick dicht Krankheit weit leichter überwindet
deimiſbe e a übertragen wie die De hen Sue Feſe Tiere wgne re eflelen Tr e r veſen v ht Schwefelſäure vermiſcht wird jedoch nur in dem ten an We z rn t e ren R de h Wege eng

r weizerkäſe Die Leute die ihren Tuberkuloſe wenn die ausgebürſteten L 24 h l Grade daß es nicht ſaurer wie guter Eſſig ſchmeckt Iaſſen macht man ſofort nach der Betäubung einendalesggnae beſonders hoch entwicelt oder wie de enn die ausgebü appen mit Vögeln in einem Käfig zuſammen aufgezogen Vor jedem Guß wird der Haufen umgeſtochen da Schnitt in den Hals und h das Kani 1 Man pürſche ſelbſtverſtändlich nur gegen den
man wohl ſcherzhaft e e Tage getrocknet worden waren Nach einer Trock Jn ſolchen Fällen bewieſen die Katzen nicht nur t vaßs Waſſe ichmäßi t wird Zu und hangt aninchen an Wind 2 Man verſehe ſich mit Schuhwerk welchesverſtand erwerd c en Seine igf Ha ch 6 Tagen c e noch a Hälfte der n e pra KrJern ſogar r See h a ehe er h en Blut raten kann einen leiſen Tritt vermittelt und das vor allen
in keiner Form als Genußmittel zu chätzen ſondern waren a Tee z rn r raden Dieſe Freundſchaft ging o wer und einige Tage liegen gelaſſen Will man dieſe hängt es an hen Lrberfühen an Dann drüch war Dingen nicht knarrt 3 Man betreibe die Pürſche
ſie rechnen ihn im Gegenſatz zu den feineren Sorten Tiere unſchädlich aber eine Erkrankun kam doch AntiVogelraub Katzen zu fauchen anfingen wenn Maſſe dann zum Gebrauch verwenden ſo muß ſie mit beiden Händen leicht auf den Bauch des Tieres z a a rn Sie in
zu den Nahrungsmitteln noch vor obgleich das betreffende Tuchſtück ſogar der von ihnen beſchützten Vögel mit der noch mit dem vierten Teile Sand recht gleichmäßig um den in der Harnblaſe enthaltenen Urin zu ent h n v g r der Jäger die AnDas iſt auch ein nz richtiger Standpunkt 16 Tage gelegen hatte Daraus ergibt ſich daß das ben v v ebſt ver W rein en permiſcht werden Hans beſonders iſt dieſe Erde ſfernen KSenteres iſt nötig da ſonſt bei dem Ab wer wieder e e e r

denn n s i ür 9 i i i icht iamentlich z den en hat wohl n man Ausbürſten von Kleidern die mit angetrocknetem läßt man verh ſelten hungern aber bei für Rhododendronarten geeignet e und Ausweiden leicht infolge einer Verletzung das vor ihm liegende Geſichtsfeld ſorgſam prüfen
ie gemacht daß man Sputum befleckt ſind in den erſten beiden Tagen der Kate heißt es e wird ſchon auf de Das Umpflanzen von Roſen im Sommer der Harnblaſe der Urirk mit dem Fleiſch in Ver ild zuz V kann wenn man ein ſeine ſehr gefährliche Verrichtung iſt und daß die Mäuſefang gehen wenn ſie nichts den vat Ein Verpflanzen von Roſen im Sommer wird man bindung kommen und letzteres weniger ſchmachhaft Sagen in wert

e e e s n e e e en e aban und Keller wir veier Wochen völlig ände di erzwingen immer eine rſtopfung bei Hühnern beiet er nen den dige möhre ten T wi ſüchtigen ſe bei alen denten ehe en an geriße r daß die Pflanzen eingehen Jmmer Verſtopfung der Hühner iſt in der Regel Weinbau und Kellerwirtſchaft
auf den Markt kommen deg ſert er 7 7 er ein u e e d ver eräne durch Katzen keineswegs veſcöniot Er h es a J wie bei maß von trockenem Futter wie z B Hanf oder Die Bekämpfung des Heuwurmes Zu dieſem
chmackewerte derkördert ſind r n Le m eider d entli R ch den Unſere lieben gefiederten Sänger ſollen in Rud h z r rbar wenn eine ver Hafer welche erhitzend auf die Verdauungsorgane 77 hat ſich nach vielfachen Verſu eine
i damit ges nach der Srbte e roffen werden muß ie größte und Frieden ihre Liedchen zwigſhern und ſingen ändige ereitung der Pflanzen und eine ent einwirken die Krankheit gibt ſich dadurch zu er Miſchung von Schmierſeife und perſiſchem Jnſelten
chaff Augen zu benrteiler und Ru d W werden damit nicht r geſchehe füttert die Katzen entſprechend prechende ſorgfältige Pflege nach dem den an kennen daß das Huhn ſehr oft Verſuche macht ſich pulver am beſten bewährt und zwar nimmt man
wurde deſonderz darauf geſehen e dieſe ehr ſende r e oder ein mr er r e h n r e Nitz m neuen Standort vorgenommen wird Vor dem 7 entleeren Jn dieſem Falle gibt man dem er auf 100 Liter Waſſer 3 Kilo mierſeiſe undweniger waren dine J Wefpe v Pflege des hen Kahen en Ter e eibe Herausnehmen der Pflanze das am beſten bei krankten Tiere einen oder zwei Löffel Brennöl 5 Kilo perſiſches Jnſektenpulver und zwar aus
ofen ne bübſs T bereigr eauftrag r iſchen Krankheit c aber die Hachtäſſig behandelt werden un feuchtem trübem Wetter geſchieht iſt gehörig G vergeht aber die Krankheit nicht dann gibt man ihm HPyrethrumblüten nicht aus Wurzeln hergeſtelltesprägt indem bei dieſem gcte einen ren t ein vaarmal ungeſtraft Vogelblut geleckt haben gießen damit der Erdboden erweicht iſt und recht etwas in Waſſer aufgelöſtes Manna ein und ſetzt Pulver da ießteres abſolut wirkungslos iſt Das
pleureur und einen petit plenreur unterſcheiden dem Söwen der zum blutgierigſten Men viel feines Wurzekwerk den Roſen verbleibt Die ihm recht klein gehackten Lattichſalat vor Man hat dalmatiniſche Jnſektenpulver ſcheint beſſer als dase hachbem ver Rüſe ebr ober wenige m Rückkehr zum Flachs er wird wenn er Menſchenfteiſch einmat 2aubmaſſe iſt bis auf den Siattſtiet zu entfernen gher auch gefunden daß in den beiden Fällen die kanlaſiſche zu ſein ſim Handel werden beide Sorten
Augen weint eſe altmodiſche Benrteiung iſt gekoſtet hat ohne dabei eine Kugel aufgeknallt zu und gleichzeitig muß ein ält ckſchmitt des Anwendung der gemeinen Brenneſſel einen großen als perſiſches bezeichnet Hauptſache bei der Be
an cmüch zutreffend nur hat der Käufer im ein gen von Flachs hat ſeit etwa 30 Jahren erhalten Holzes vorgenommen werden ird nach der An Dienſt leiſtet und da dieſelbe eine gelind abführende nüdung des ittels iſt die Verwendung vonen aaaeeeeeceeeeceeeeeee ins h angggeſen And däſonders de gute ſende und Anzeigen Krant deſſen einen Julettecduber 5 während deseinfach von der Welt iſt einem Käſe der die Hälfte der Fläche untt dieſer Faſtretene ange Landwirtſchaſ trockenem ſonnigem Wetter häufig geſpritzt wird ſie als zeitweiſe Futterbeimiſchung in kleingehacktem Einſchüttens in die Seifenlsſung kräftig umgerührtnicht von ſekke weſnen will künſtlich dazu zu ver Laut die ihr vor drei Jahrzehnten gewidmet Das Saatgut i man ſchon nach einigen Wochen nene Blattbildung Zuſtande empfehlenswert und ſo möglichſt fein und gleichmäßig verteilt wer
helfen wurbe Faſt alle Länder ſind Wie durch eine ſille ar d agatgut iſt von nicht Kerierr Bedeutung beobachten können ja nicht ſelten ſchreiten die t Die fremdländiſchen r namentlich den muß Das Mittel das bereits mit gutem Er

Jm Großhandel geht man jetzt ganz anders vor Vereinbarung dag gelangt den Weg au ſo weit für n rfolg des Aubaues bei uns ange Roſen noch im Herbſt zur Blütenbildung Handelt die großen aſiatiſchen ſind viel gefräßiger als unſer folg angewendet wurde muß möglichſt zeitig kurzund bedient er en eines Kaſes oft ganz einzuſchränken wie er gerade zur Deckung des eige ba n r Der gemeine Weizen der es ſich beim Verpflanzen um Hochſtämme iſt es vor Landhuhn und erfordern daher ein weit größeres vor Beginn der Blüte zur Anwendung kommen
dehnderer ittel zumal ſich bei der weiten Ver daher im erihendel e i rote Sonnen ten ehe engli Waren e ber Weihe D e en d Merz Se herd gen e W ln e h e Deren gert S in
reitu i e g naſſe auch den mm in Moos So bedürfen z B die großen Cochinchina ſowie die entweder mit einem gewöhn ung der Jnduſtrie und der Anwendung ent ehemals ſo unentbehrliche Pflanze würde noch mehr welcher ſtets begrannt iſt zweiterlige Aehren und einzubinden und dieſes ſtändig feucht zu halten Vrahmaputrahnhner etge tägliche Futterration von l Flüſſigkeiten mit Zandhuttallen ait e Welche
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